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Bern RBS ab		  10 10

Solothurn Hbf an 	 11 26

Bern RBS ab 			   11 10

Solothurn Hbf an 	 12 26

Bern RBS ab 			   11 10

Solothurn Hbf an 	 12 26

Solothurn Hbf ab			   14 25

Bern RBS an 	 15 50

Solothurn Hbf ab			   16 25

Bern RBS an 	 1750

Solothurn Hbf ab			   16 25

Bern RBS an 	 1750

Alle Fahrten mit Pause in Fraubrunnen und          Imbiss vom Bordbistro. 
Die Billette à 35 CHF (inkl.         ) sind nur im Vorverkauf ab 18. April 2015 erhältlich. 

In Bern: Buchhandlung zum Zytglogge. In Solothurn: Buchhaus Lüthy. 
Die Abfahrtszeiten sind verbindlich.   K 1  Kabine 1   K 2  Kabine 2

Wir empfehlen sich 10 Minuten vor Abfahrt auf dem Perron einzufinden. 

Weitere Informationen 
unter buchowski.chGute Reise!

K 1  REISEMAGAZIN vs. 
PENDLERZEITUNG
Eine Diskussion über 
Reiselust und -frust zwischen 
Jon Bollmann (Heraus-
geber Transhelvetica) und 
Sonja Mühlemann (stv. 
Ressortleiterin Bern bei 20 
Minuten, Filmschaffende). 

K 2  AUSZÜGE 
AUS ZÜGEN
Dorothee Elmiger 
(«Schlafgänger») liest 
aus Kolumnen und 
Romanen über Grenz-
überschreiter. 

K 1  LANDFLUCHT
Daniel Mezger («Land 
spielen») & Simon 
Baumann (Film-
schaffender: «Zum 
Beispiel Suberg») fragen 
sich: Wo liegt das 
Mittelland? Und kann
man dort leben?

K 2  HALLO, DA ISCH 
D’NADIA! KAFFEE, 
SANDWICH, MINERAL!
Lesung mit Beat Sterchi 
(Autor bei «Bern ist 
überall») über Gespräche 
zwischen Wabern, 
Solothurn und Paris.

K 1  GLÜCK IST 
Christoph Simon 
(«Spaziergänger 
Zbinden») erzählt in 
freier Rede eine 
kleine Comédie 
humaine über das 
Streben nach Glück. 

K 2  GEZEICHNETES 
CHICAGO 
Christoph Fischer 
(Zeichner für 
«Reportagen») erzählt 
von seiner Reportage aus 
einem afroamerikanischen 
Stadtteil. Mit Musik und 
Zeichnungen. 

K 1  GLÜCK IST 
Christoph Simon 
(«Spaziergänger 
Zbinden») erzählt 
in freier Rede eine 
kleine Comédie 
humaine über das 
Streben nach Glück. 

K 2  ERINNERUNGSORT, 
TRAUMORT, 
SEHNSUCHTSORT
Barbara Piatti (Dr. phil. 
in Literaturwissenschaft) 
kartografiert als Literatur-
geografin Gedanken-
reisen von Peter Bichsel 
bis Paul Nizon.

K 1  NÄCHSTER HALT 
VERLANGEN
Arno Camenisch erzählt 
wahre, geflunkerte 
Geschichten aus dem 
Leben eines 
reisenden Poeticus.

K 2  VON EINSTEIN, 
SELECTA UND 
OERLIKON – 
ZUGSGESCHICHTEN
Ralf Schlatter (Autor 
und Kabarettist) erzählt 
Klamotten, Schwank 
und Anekdoten rund ums 
Unterwegssein.

K 1  NÄCHSTER HALT 
VERLANGEN
Arno Camenisch erzählt 
wahre, geflunkerte 
Geschichten aus dem 
Leben eines 
reisenden Poeticus.

K 2  BARFUSS MIT CERVE-
LAT NACH ZERMATT
Peter Krebs (Reise-
journalist) präsentiert in 
seinem «Wander-ABC» 
eine  kuriose Sammlung 
von Wissenswertem 
über das Gehen durch 
Helvetien.
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